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Einleitung 

 

In der Wissenschaftsstadt Heidelberg ist schulische Bildung ein stets präsentes und mit großem 

Interesse begleitetes Thema. Bildung ermöglicht Chancengerechtigkeit sowie Teilhabe und bleibt auch 

mit Blick auf die Herausforderungen, die mit dem Zustrom von Flüchtlingen einhergehen, ein Schwer- 

punktthema aller Verantwortlichen in der Bildungsregion Heidelberg. 

Das Amt für Schule und Bildung veröffentlicht im fünfjährigen Turnus eine Schulentwicklungsplanung 

und im zweieinhalbjährigen Rhythmus den ausführlichen Bericht Schule und Bildung Heidelberg. 

Ergänzend erfolgt jährlich eine Kurzberichterstattung zur Amtlichen Schulstatistik. Diese soll dem Bedarf 

nach aussagekräftigen und planungsrelevanten Daten entsprechen und in Form von übersichtlichen 

Tabellen und Grafiken informieren. 

So wird die Entwicklung der Schülerzahlen an öffentlichen und privaten Schulen aufgezeigt und nach 

verschiedenen sozialen Kategorien ausgewiesen. Die Betrachtung umfasst alle Schularten in öffentlicher 

wie auch in privater Trägerschaft. Wie im Bericht Schule und Bildung werden auch in der vorliegen-

den Kurzberichterstattung die Indikatoren „Übergänge auf weiterführende Schulen“, „Abgänge“ und 

„Nichtversetzte“ thematisiert. Im Zuge der aktuellen Entwicklungen hinsichtlich der Flüchtlingssitua-

tion wird zusätzlich eine Übersicht der VKL-Klassen (internationale Vorbereitungsklassen) dargestellt. 

Die Datengrundlage der Kurzberichterstattung ist, wie auch im Bericht Schule und Bildung, die Amtliche 

Schulstatistik. An einigen gekennzeichneten Stellen wird diese durch Daten des Statistischen Landes-

amtes Baden-Württemberg ergänzt.  

 

Alle Daten beziehen sich, falls nicht anders gekennzeichnet, auf das Schuljahr 2015/16. 
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1 Gesamtübersicht 

 

Grundschulen 

01 Grundschule Schlierbach 
02 Friedrich-Ebert-Schule 
03 Wilckensschule 
04 Landhausschule 
05 Pestalozzischule 
06 Eichendorffschule 
07 Geschwister-Scholl-Schule 
08 Albert-Schweitzer-Schule 
09 Fröbelschule 
10 Heiligenbergschule 
11 Mönchhofschule 
12 Waldparkschule 
13 IGH-Primarstufe 
14 Grundschule Emmertsgrund 
15 Kurpfalzschule 
16 Tiefburgschule 
17 Grundschule Ziegelhausen 

17a  Steinbachschule 
17b  Neckarschule 

18 Grundschule Bahnstadt* 
19 Grundschule der Elisabeth-von-

Thadden-Schule 
20 Grundschule des Englischen 

Instituts 
21 Grundschule des Heidelberger 

Privatschulcentrums 
22 Französische Grundschule 
23 Freie Montessori Schule 

Gymnasien 

24 Hölderlin-Gymnasium 
25 Kurfürst-Friedrich-Gymnasium 
26 Bunsen-Gymnasium 
27 Helmholtz-Gymnasium 
28 Englisches Institut 
29 Heidelberg College 
30 St. Raphael-Gymnasium 
31 Gymnasium der Elisabeth-von-

Thadden-Schule 
 
Gesamtschulen 

39 Internationale Gesamtschule 
Heidelberg 

40 Waldorfschule Heidelberg 
 
Ergänzungsschule 

41 Heidelberg International 
School 

 
 
 
 
 
*  Schuljahr 2014/15  

Interimslösung in der 
Graf von Galen-Schule 

**  ab Schuljahr 2014/15  
zusammengelegt zur  
Marie-Marcks-Schule 

 

Realschulen 

32 Theodor-Heuss-Realschule 
33 Johannes-Kepler-Realschule 
34 Gregor-Mendel-Realschule 
35 St. Raphael-Realschule 
36 Realschule des Heidelberger 

Privatschulcentrums 
 
Gemeinschaftsschule 

37 Geschwister-Scholl-Schule 
38 Waldparkschule 
 
Grund- und Hauptschule 

42 Freie Christliche Schule 
 
Berufliche Schulen 

43 Willy-Hellpach-Schule 
44 Julius-Springer-Schule 
45 Carl-Bosch-Schule 
46 Johannes-Gutenberg-Schule 
47 Marie-Baum-Schule 
52 Fritz-Gabler-Schule 
 
Sonderpädagogische Bildungs- 
und Beratungszentren (SBBZ) 

48 Graf von Galen-Schule 
49 Stauffenbergschule 
50 Marie-Marcks-Schule, ehe-

mals: Robert-Koch-Schule** 
51 Marie-Marcks-Schule, ehe-

mals: Käthe-Kollwitz-Schule** 
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1.1 Schülerzahlen der öffentlichen Schulen seit 2007/08 

 

1.2 Schülerzahlen der privaten Schulen seit 2007/08 
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berufliche Schulen*

Grundschulförderklassen+Schul-
kindergarten für Sprachbehinderte

SBBZ

Gesamtschule
(ohne Primarstufe)

berufliche Gymnasien

Gymnasien

Realschulen

Gemeinschaftsschule (ab Klasse
5)/Werkrealschule

Grundschulen

* Ohne Wirtschaftsgymnasium, technisches Gymnasium und biotechnologisches Gymnasium, siehe eigene Rubrik 
„berufliche Gymnasien". 
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2.000

3.000

4.000

5.000
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andere

Gymnasien

Realschulen**

Hauptschule

Grundschulen*

* Zunahme durch neue private Grundschulen am Englischen Institut und der Elisabeth-von-Thadden-Schule; ab 2009/10 ohne die 
Freie Reformschule Heidelberg (jetziger Standort: Dossenheim). 
** Abnahme durch „Auslaufenlassen" des Realschulzweiges an der Elisabeth-von-Thadden-Schule (in 2008/09 erstmals nur St. 
Raphael-Mädchenrealschule). 
*** In diesem Jahr wurden die Grundschulzweige der F+U, Waldorfschule und H.I.S. zur Gruppe "Grundschulen" hinzugefügt, ebenso 
wurde der Realschulzweig der F+U der Gruppe „Realschulen" hinzugefügt. 
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1.3 Anteile der Schüler/innen mit Migrationshintergrund und der ausländischen 

 Schüler/innen an den verschiedenen öffentlichen Schulen 

  

Gesamt 
darunter mit  

Migrationshintergrund 
darunter ausländische 

Schüler/innen 

absolut in % absolut in % 

Grundschulen (Klassen 1−4) 3.712 1.218 33 439 12 

Hauptschulen/Werkrealschulen/GMS 
(Klassen 5−10) 

493 275 56 154 31 

Realschulen 1.120 458 41 146 13 

Gymnasien* 3.294 578 18 229 7 

Internationale Gesamtschule (ohne 
Primarstufe) 

1.319 408 31 252 19 

SBBZ (früher: Sonderschulen) 355 162 46 54 15 

Grundschulförderklassen + Schulkin-
dergarten für Sprachbehinderte 

82 k.A. k.A. 18 22 

Berufliche Schulen − kaufmännischer 
Bereich** 

3.059 973 32 492 16 

Berufliche Schulen − gewerblich-, land-
wirtschaftlicher Bereich*** 

2.915 691 24 443 15 

Hotelfachschule 327 22 7 9 3 

Berufliche Schulen − hauswirtschaftli-
cher Bereich**** 

621 115 19 59 10 

Gesamt 17.297 4.900 28 2.295 13 

 

* Ohne Wirtschaftsgymnasium, technisches Gymnasium und biotechnologisches Gymnasium. 
** Mit Wirtschaftsgymnasium. 
*** Mit technischem Gymnasium. 
**** Mit biotechnologischem Gymnasium. 
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2 Grundschulen 

2.1 Schüler- und Klassenzahlen der öffentlichen Grundschulen 

Schulen Stufe 1 2 3 4 

Internat. 
Vorberei- 

tungs- 
klasse  

Gesamt 

darunter mit 
Migrations-
hintergrund 

darunter  
ausländische  
Schüler/innen 

absolut in % absolut 
in 
% 

Albert-Schweitzer-
Schule 

Schülerzahl 40 58 39 31 11 179 
53 30 19 11 

Klassenzahl 2 3 2 2 1 10 

Eichendorffschule 
Schülerzahl 69 66 51 48   234 

54 23 15 6 
Klassenzahl 3 3 2 2   10 

Friedrich-Ebert-
Grundschule 

Schülerzahl 45 47 58 39 15 204 
77 38 19 9 

Klassenzahl 2 2 3 2 1 10 

Fröbelschule 
Schülerzahl 79 67 69 79   294 

73 25 23 8 
Klassenzahl 3 3 3 3   12 

Geschwister-Scholl-
Schule* 

Schülerzahl 38 40 46 34 10 168 
95 57 38 23 

Klassenzahl 2 2 2 2 1 9 

Grundschule Bahn-
stadt 

Schülerzahl 21 11 
   

32 
10 31 4 13 

Klassenzahl 1 1 
   

2 

Grundschule Em-
mertsgrund 

Schülerzahl 60 58 60 61 12 251 
185 74 50 20 

Klassenzahl 3 3 3 3 1 13 

Grundschule Ziegel-
hausen 

Schülerzahl 62 64 61 53   240 
35 15 15 6 

Klassenzahl 4 3 4 3   14 

Heiligenbergschule 
Schülerzahl 59 57 78 57 25 276 

78 28 49 18 
Klassenzahl 3 4 3 3 2 15 

IGH-Primarstufe 
Schülerzahl 74 84 88 98   344 

199 58 61 18 
Klassenzahl 3 3 4 4   14 

Kurpfalzschule 
Schülerzahl 59 59 58 42 18 236 

55 23 17 7 
Klassenzahl 3 3 3 2 1 12 

Landhausschule 
Schülerzahl 53 59 79 60   251 

44 18 22 9 
Klassenzahl 2 3 3 3   11 

Mönchhofschule 
Schülerzahl 66 55 68 56   245 

27 11 18 7 
Klassenzahl 3 2 3 3   11 

Pestalozzischule 
Schülerzahl 33 36 31 39 22 161 

58 36 14 9 
Klassenzahl 2 2 2 2 1 9 

Schlierbach-
Grundschule 

Schülerzahl 23 35 14 31   103 
25 24 9 9 

Klassenzahl 1 2 1 2   6 

Tiefburgschule 
Schülerzahl 58 57 65 59   239 

12 5 4 2 
Klassenzahl 3 3 3 3   12 

Waldparkschule* 
Schülerzahl 30 30 29 27 11 127 

64 50 42 33 
Klassenzahl 2 2 2 2 0,5 8,5 

Wilckensschule 
Schülerzahl 30 29 29 30 10 128 

74 58 20 16 
Klassenzahl 2 2 2 2 1 9 

Gesamt 
Schülerzahl 899 912 923 844 134 3.712 

1.218 33 439 12 
Klassenzahl 44 46 45 43 9,5 187,5 

* Gemeinschaftsschulen 
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2.2 Schüler- und Klassenzahlen der privaten Grundschulen 

Privatschulen Klassenstufe 1 2 3 4 
Ge-

sa
mt 

Grundschule an der Elisabeth-von-Thadden-Schule           

 
Schülerzahl 41 48 41 48 178 

 
davon aus Heidelberg 19 27 23 25 94 

  Klassenzahl 2 2 2 2 8 

Grundschule des Englischen Institut           

 
Schülerzahl 44 42 42 40 168 

 
davon aus Heidelberg 29 27 28 28 112 

  Klassenzahl 2 2 2 2 8 

Französische Grundschule (Pierre et Marie Curie)           

 
Schülerzahl 27 26 27 27 107 

 
davon aus Heidelberg 8 15 17 13 53 

  Klassenzahl 1,5 1,5 2 2 7 

Freie Montessori-Schule 
     

 
Schülerzahl 21 21 21 23 86 

 
davon aus Heidelberg 19 18 13 19 69 

 
Klassenzahl 

 
4 

Heidelberger Privatschulcentrum           

 
Schülerzahl 24 27 14 

 
65 

 
davon aus Heidelberg 13 15 7 

 
35 

 
Klassenzahl 2 2 1 

 
5 

Freie Waldorfschule (Grund- und Gesamtschule)           

 
Schülerzahl 45 36 50 38 169 

 
davon aus Heidelberg 22 20 24 14 80 

 
Klassenzahl 2 1 2 1 6 

H.I.S. Heidelberg International School           

 
Schülerzahl 21 23 23 22 89 

 
davon aus Heidelberg 14 15 14 11 54 

 
Klassenzahl 1 1 1 1 4 

 
Early Primary I + II* 23 

   
23 

  davon aus Heidelberg 13       13 

Freie christliche Schule (Grund- und Hauptschule)           

 
Schülerzahl 10 14 11 17 52 

 
davon aus Heidelberg 2 2 3 3 10 

 
Klassenzahl 1 1 1 1 4 

Gesamt 

Schülerzahl 256 237 229 215 937 

davon aus Heidelberg 139 139 129 113 520 

Klassenzahl 11,5 10,5 11 9 42 

 
* Early Primary I und II sind 4- und 5-jährige Kinder − nicht schulpflichtig. 
** Da die freie Montessori-Schule die Schülerinnen und Schüler nicht in der gängigen Vorgehensweise auf vier Jahrgangsstufen verteilt, 
sind die vier genannten Klassen hier nicht Bestandteil der Gesamtklassenzahl an privaten Grundschulen.  
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2.3 Schülerzahlen der öffentlichen Grundschulförderklassen und des Schulkinder

 gartens (2012/13, 2013/14, 2014/15 und 2015/16) 

  

Schülerzahlen Klassenzahlen 

2012/ 
 13 

2013/ 
14 

2014/ 
15 

2015/ 
16 

2012/ 
13 

2013/ 
14 

2014/ 
15 

2015/ 
16 

Grundschulförderklasse Heiligenbergschule 15 8 13 15 1 1 1 1 

Grundschulförderklassen Grundschule    
Emmertsgrund 26 24 26 28 2 2 2 2 

Gesamt 41 32 39 43 3 3 3 3 

 

Kinderzahlen des Schulkindergartens für Sprachbehinderte − Marie-Bertha-Coppius 

         

  

Schülerzahlen Klassenzahlen 

2012/ 
13 

2013/ 
14 

2014/ 
15 

2015/ 
16 

2012/ 
13 

2013/ 
14 

2014/ 
15 

2015/ 
16 

Schulkindergarten Marie-Bertha-
Coppius 

40 42 42 39 4 4 4 4 

3 Haupt- und Werkrealschulen und Gemeinschaftsschulen 

3.1 Schüler- und Klassenzahlen der Freien Christlichen Schule 

 (private Grund- und Hauptschule) 

Freie Christliche Schule Klassenstufe 5 6 7 8 9 Gesamt 

 

Schülerzahl 5 10 11 11 4 41 

 
davon aus Heidelberg 2 5 5 7 2 21 

 
Klassenzahl 1 1 1 1 1 5 

 

3.2 Schüler- und Klassenzahlen der öffentlichen Gemeinschaftsschulen 

Werkrealschulbe-
reich**/ 
Gemeinschafts-
schulen 

Stufe 5 6 7 8 9 10 

Internat. 
Vorberei- 

tungs- 
klasse  

Gesamt 

davon mit   
Migrations-
hintergrund 

davon  
ausländische  
Schüler/innen 

absolut in % absolut in % 

Geschwister-Scholl-
Schule* 

Schülerzahl 43 49 45 25 46 33 25 266 
161 61 85 32 

Klassenzahl 2 2 2 1 2 2 2 13 

Waldparkschule* 
Schülerzahl 40 42 41 32 31 22 19 227 

114 50 69 30 
Klassenzahl 2 2 2 2 2 1 1,5 12,5 

Gesamt 
Schülerzahl 83 91 86 57 77 55 44 493 

275 56 154 31 Klassen-
zahl 

4 4 4 3 4 3 3,5 25,5 
 

* Seit dem Schuljahr 2013/14 ab Klassenstufe 5 aufbauend als Gemeinschaftsschule geführt.   
** Die Klassen 8-10 gehören noch zum auslaufenden Werkrealschulzweig. 
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3.3 Wohnorte der Bildungspendler/innen an Gemeinschaftsschulen 

  

Geschwister-Scholl-Schule Waldparkschule  

Klasse 1−4 
(GS) 

Klasse 5−10 
(Sekundar) 

Klasse 1−4 
(GS) 

Klasse 5−10 
(Sekundar) 

Gesamt 

Heidelberg 168 225 125 182 701 

Auswärtige      

Dielheim - 5 - 2 7 

Dossenheim - 4 - 1 5 

Eppelheim - 5 - - 5 

Leimen - 10 - 13 23 

Nußloch - - - 5 5 

Sandhausen - 6 - 16 22 

Andere - 11 1 8 20 

Gesamt 168 266 127 227 788 

 

* Klasse 8-10 gehören dem auslaufenden Werkrealschulzweig an. 

4 Realschulen 

4.1 Schüler- und Klassenzahlen der öffentlichen Realschulen 

Realschulen Stufe 5 6 7 8 9 10 
Internat. 

VKL 
Gesamt 

darunter mit 
Migrations-
hintergrund 

darunter aus-
ländische 

Schüler/innen 

absolut in % absolut in % 

Theodor-Heuss-
Realschule 

Schülerzahl 23 27 32 36 62 74 
 

254 
105 41 32 13 

Klassenzahl 1 1 2 2 3 3   12 

Johannes-
Kepler-
Realschule 

Schülerzahl 37 43 37 62 75 92 22 368 
175 48 69 19 

Klassenzahl 2 2 2 3 3 4 1 17 

Gregor-Mendel-
Realschule 

Schülerzahl 65 86 84 85 90 88   498 
178 36 45 9 

Klassenzahl 3 3 3 3 3 3 
 

18 

Gesamt 
Schülerzahl 125 156 153 183 227 254 22 1.120 

458 41 146 13 
Klassenzahl 6 6 7 8 9 10 1 47 
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4.2 Wohnorte der Bildungspendler/innen an öffentlichen Realschulen 

Wohnort 
Theodor-Heuss-

Realschule 
Johannes-Kepler- 

Realschule 
Gregor-Mendel-

Realschule 
Gesamt 

Dossenheim 7 13  20 

Eppelheim 3 8 7 18 

Leimen 19 10 30 59 

Sandhausen 
  

111 111 

andere 65 38 9 112 

Gesamt 94 69 157 320 

 

4.3 Schüler- und Klassenzahlen der privaten Realschulen 

Privatschulen Klassenstufe 5 6 7 8 9 10 Gesamt 

St. Raphael-Realschule 
       

 
Schülerzahl 29 32 52 53 54 56 276 

 
davon aus Heidelberg 13 16 25 29 24 20 127 

  Klassenzahl   1 1 2 2 2 2 10 

Heidelberger Privatschulcentrum  
      

  

 

Schülerzahl 

 

16 12 27 30 49 37 171 

 

davon aus Heidelberg 4 3 7 7 6 18 45 

 

Klassenzahl 

 

1 1 1 2 2 2 9 

Gesamt 

Schülerzahl   45 44 79 83 103 93 447 

davon aus Heidelberg 17 19 32 36 30 38 172 

Klassenzahl   2 2 3 4 4 4 19 

 

4.4 Wohnorte der Bildungspendler/innen an privaten Realschulen 

Wohnorte 
St. Raphael-
Realschule 

 
Wohnorte 

F+U-
Realschule 

Bergstraße 60  Eppelheim 8 

Leimen 19  Schriesheim 8 

Meckesheim/Sinsheim/Mauer/Bammental 25  Weinheim 10 

  
 Wiesloch 10 

andere 45  andere 90 

Gesamt 149  Gesamt 126 
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5 Gymnasien 

5.1 Schüler- und Klassenzahlen der öffentlichen Gymnasien 

Gymnasien Stufe 5 6 7 8 9 10 
Jgst. 

1* 
Jgst. 

2* 
Gesamt 

weib- 
lich 

darunter mit 
Migrations-
hintergrund 

darunter 
ausländische 

Schüler/innen 

absolut in % absolut 
in 
% 

Bunsen- 
Gymnasium 

Schülerzahl 145 112 96 102 97 93 108 96 849 
386 166 20 73 9 

Klassenzahl 5 4 4 4 4 4 5 5 35 

Helmholtz- 
Gymnasium 

Schülerzahl 116 116 109 126 126 110 93 93 889 
427 155 17 52 6 

Klassenzahl 4 4 4 5 5 4 5 5 36 

Hölderlin- 
Gymnasium 

Schülerzahl 118 114 91 93 96 97 106 103 818 
466 148 18 49 6 

Klassenzahl 4 4 4 4 4 4 5 5 34 

Kurfürst-
Friedrich- 
Gymnasium 

Schülerzahl 104 99 80 87 99 75 90 104 738 
324 109 15 55 7 

Klassenzahl 4 4 4 4 4 4 5 5 34 

Gesamt 
Schülerzahl 483 441 376 408 418 375 397 396 3.294 

1.603 578 18 229 7 
Klassenzahl 17 16 16 17 17 16 20 20 139 

* Für Jahrgangsstufe 1 und 2 werden fiktive Klassen gebildet. 

          

5.2 Wohnorte der Bildungspendler/innen an öffentlichen Gymnasien 

Wohnort 
Bunsen- 

Gymnasium 
Helmholtz- 

Gymnasium 
Hölderlin- 

Gymnasium 

Kurfürst-
Friedrich- 

Gymnasium 
Gesamt 

Dossenheim 172 26 20 32 250 

Edingen-Neckarhausen 9 14 9 21 53 

Eppelheim 16 17 7 25 65 

Leimen 9 90 22 23 144 

andere 57                    72 52 157 338 

Gesamt 263 219 110 258 850 
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5.3 Schüler- und Klassenzahlen der privaten Gymnasien 

Privatschulen Klassenstufe 5 6 7 8 9 10 11 
Jgst. 

1* 
Jgst. 

2* 
Gesamt 

Elisabeth-von-Thadden-Schule 
      

 
   

 
Schülerzahl 112 111 103 104 111 109 

 
118 109 877 

 
davon aus Heidelberg 67 56 65 59 68 64 

 
74 64 517 

  Klassenzahl 4 4 4 4 4 4 
 

6 5 35 

St. Raphael-Gymnasium 
      

  
   

 
Schülerzahl 120 118 117 108 82 80 

 
78 85 788 

 
davon aus Heidelberg 77 69 63 60 39 48 

 
40 50 446 

  Klassenzahl 4 4 4 4 3 3 
 

4 4 30 

Heidelberg College 
      

  
   

 
Schülerzahl 66 48 54 73 72 63 

 
85 54 515 

 
davon aus Heidelberg 47 32 34 43 47 45 

 
53 37 338 

  Klassenzahl 3 2 2 3 3 2   5 3 23 

Englisches Institut 
      

  
   

 
Schülerzahl 104 76 106 80 104 97 

 
99 96 762 

 
davon aus Heidelberg 57 43 66 42 65 59 

 
53 62 447 

 
Klassenzahl 4 4 4 4 4 4 

 
5 5 34 

Gesamt 

Schülerzahl 402 353 380 365 369 349   380 344 2.942 

davon aus Heidelberg 248 200 228 204 219 216 
 

220 213 1.748 

Klassenzahl 15 14 14 15 14 13   20 17 122 
 

* Für die Oberstufe werden fiktive Klassen gebildet (Klassenteiler: 20). 

    

5.4 Wohnorte der Bildungspendler/innen an privaten Gymnasien 

Wohnorte 
Elisabeth-

von-Thadden-
Gymnasium 

Englisches 
Institut 

Heidelberg 
College 

St. Raphael-
Gymnasium 

Freie  
Waldorf- 

schule 
(Klasse 

1−13)  

Gesamt 

Dossenheim 48 28 18 136 17 247 

Edingen 99 6 4 13 76 198 

Leimen 18 83 16 16 11 144 

andere 195 198 139 177 150 859 

Gesamt 360 315 177 342 254 1.448 
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6 Internationale Gesamtschule Heidelberg 

6.1 Sekundarstufe der IGH 

  Schülerzahlen Klassenzahlen 

Mädchen 661   

Jungen 658 

mit Migrationshintergrund 408 

darunter ausländische Schülerin-
nen und Schüler 

252 

Gesamt 1.319 62 

 

6.2 Aufteilung der Sekundarstufe nach Zügen und Klassenstufen 

Orientierungsstufe 

Stufe Schülerzahl Klassenzahl 

  
5 182 (48) 7 

6 195 (54) 8 

Gesamt 377 15 

Anmerkung: Die Zahlen in Klammern entsprechen den Kindern mit Migrationshintergrund. 

Sekundarstufe I     

Stufe A-Zug B-Zug C-Zug Gesamt Sek I 

  
Schüler- 

zahlen 
Klassen- 

zahlen 
Schüler- 

zahlen 
Klassen- 

zahlen 
Schüler- 

zahlen 
Klassen- 

zahlen 
Schüler- 

zahlen 
Klassen- 

zahlen 

7 39 2 64 3 77 4* 180 (57) 9* 

8 53 3 61 3 80 4* 194 (67) 10* 

9 70 3 90 4 52 3* 212 (77) 10* 

10 73 3 61 3 46 3 180 (67) 9 

Gesamt 235 11 276 13 255 14 766 38 

* Darunter eine Vorbereitungsklasse. 
 

Sekundarstufe II 

Stufe 

  

A-Zug 

 

Schüler- 
zahlen 

Klassen- 
zahlen 

Jahrgangsstufe 1 92 (23) 5 

Jahrgangsstufe 2 84 (15) 4 

Gesamt 176 9 
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6.3 Wohnorte der Bildungspendler/innen an der IGH 

Wohnort Gesamt 

Leimen 159 

Nußloch 63 

Sandhausen 37 

Wiesloch 37 

andere 218 

Gesamt 514 

7 Sonderpädagogische Bildungs- und Beratungszentren (SBBZ) 

7.1 Stufenverteilung der Schüler/innen der öffentlichen SBBZ 

  
  

Marie-Marcks-Schule 
Graf von Galen- 

Schule 
Stauffenberg- 

schule 
Gesamt 

Schüler-
zahl 

Klassen-
zahl 

Schüler-
zahl 

Klassen-
zahl 

Schüler-
zahl 

Klassen-
zahl 

Schüler-
zahl 

Klassen-
zahl 

Grundstufe 1 

50 5 24 5 

40 4 

236 24 

Grundstufe 2 47 4 

Grundstufe 3 46 4 

Grundstufe 4 29 2 

Hauptstufe  65 6 26 4     91 10 

Berufsschul-
stufe     

28 4     28 4 

Gesamt 115 11 78 13 162 14 355 38 

davon Schüle-
rinnen 

55   27   48   130   

darunter mit 
Migrations-
hintergrund 

55   37   70   162   

darunter aus-
ländische 
Schüler/innen 

26   18   10*   54   

 

* Drei weitere Kinder haben zusätzlich zur deutschen Staatsbürgerschaft auch ausländische Staatsbürgerschaften. Sie werden hier nicht mit 
eingerechnet. 
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7.2 Heidelberger und Bildungspendler/innen an SBBZ 

Wohnort Graf von Galen-Schule Marie-Marcks-Schule Stauffenbergschule 

Heidelberg 67 110 40 

Eppelheim 4 1 12 

Hockenheim     10 

Leimen 1 
 

23 

Schwetzingen   11 

Wiesloch     13 

andere 6  4 53 

Gesamt 78 115 162 

 

7.3 Durchlässigkeit in den SBBZ 

Zugänge von… Schülerzahl 

Schulanfänger, die 2015 schulpflichtig wurden 40 

Schulanfänger, die vor 2015 schulpflichtig wurden 21 

Grundschulen 15 

Werkrealschulen 7 

SBBZ mit gleichem Förderschwerpunkt 1 

SBBZ mit anderem Förderschwerpunkt 4 

GMS Sek. I 0 

sonstigen Schulen 2 

Übergänge auf… Schülerzahl 

Grundschulen 24 

Werkrealschulen 6 

SBBZ mit gleichem Förderschwerpunkt 1 

SBBZ mit anderem Förderschwerpunkt 6 

Realschulen 10 

Gymnasien 0 

GMS Primarstufe 3 

GMS Sekundarstufe I 7 

sonstige allgemeinbildende Schulen 0 
 

Lesehilfe: Zugänge: In diesem Schuljahr gingen 40 Schulanfänger, die 2015 schulpflichtig wurden an ein SBBZ und 21 Schulanfänger, die vor 

2015 schulpflichtig wurden. Übergänge: 24 Schüler/innen, die im vergangenen Schuljahr ein SBBZ besuchten gingen zum aktuellen Schuljahr auf 

eine Grundschule über, 6 Schüler/innen auf eine Werkrealschule. 

8 Berufliche Schulen 

8.1 Schwerpunkte der beruflichen Schulen 

Berufsschule Schwerpunkt 

Willy-Hellpach-Schule kaufmännische Schule 

Johannes-Gutenberg-Schule gewerbliche und landwirtschaftliche Schule 

Carl-Bosch-Schule gewerblich-technische Schule 

Julius-Springer-Schule kaufmännische Schule 

Marie-Baum-Schule hauswirtschaftliche Schule, Gesundheit und Pflege, Biotechnologie 

Fritz-Gabler-Schule Hotelfachschule 
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8.2 Schülerzahlen der öffentlichen beruflichen Schulen 

  

Willy-
Hellpach-

Schule 

Julius-
Springer-

Schule 

Carl-
Bosch-
Schule 

Johannes-
Gutenberg-

Schule 

Marie-
Baum-
Schule 

Fritz-
Gabler-
Schule 

 
Gesamt 

Teilzeitschulen        

berufliche  
Sonderschulen    

23 11 
 

34 

Berufsschule 764 1.110 741 1.112 140 
 

3.867 

Berufskolleg 112 58 
    

170 

Berufsfachschule 
   

18 
  

18 

Vollzeitschulen 

Vorqualifizierungsjahr 
Arbeit/Beruf  

16 
 

73 10 
 

99 

Berufseinsteigerjahr 
   

21 
  

21 

Berufsfachschule 135 
 

55 169 51 
 

410 

Berufskolleg  
 

397 82 158 106 
 

743 

Berufsaufbauschule 
   

19 
  

19 

Fachschule 
  

88 
  

327 415 

Meisterschule 
   

60 
  

60 

berufliches Gym.  
6-jährig  
(Klasse 8-10) 

  
92 

   
92 

berufliches  
Gymnasium 

467 
 

204 
 

303 
 

974 

Gesamt 1.478 1.581 1.262 1.653 621 327 6.922 

 

8.3 Heidelberger Schüler/innen an den öffentlichen beruflichen Schulen 

 
Schülerschaft an berufli-

chen Schulen in Heidelberg 
Heidelberger  

Schülerschaft 

Anteil der 
Heidelberger 

Schülerschaft 

berufliche Sonderschulen 34 20 59% 

Berufsvorbereitungsjahr 99 62 63% 

Berufsschule 3.867 622 16% 

Berufskolleg 913 256 28% 

Berufsfachschulen 428 153 36% 

Berufseinstiegsjahr 21 15 71% 

Berufsaufbau- und Berufsoberschule 19 10 53% 

berufliches Gymnasium 1.066 289 27% 

Fachschule 475 201 42% 

Gesamt 6.922 1.640 24% 
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8.4 Schüler- und Klassenzahlen der beruflichen Schule des Heidelberger Privat

 schulcentrums 

Heidelberger Privatschulcentrum Klassenstufe 11 12 13 Gesamt 

Wirtschaftsgymnasium (Profil Wirtschaft) 
Schülerzahl 0 8 8 16 

Klassenzahl 0 0,5 0,5 1 

Wirtschaftsgymnasium (Profil Internationale Wirt-
schaft) 

Schülerzahl 0 0 1 1 

Klassenzahl 0 0 0 0 

sozialwissenschaftliches Gymnasium 
Schülerzahl 24 13 24 61 

Klassenzahl 1 0,5 1,5 3 

kaufmännisches Berufskolleg I 
Schülerzahl 27 

  
27 

Klassenzahl 1     1 

kaufmännisches Berufskolleg II 
Schülerzahl 

 
23 

 
23 

Klassenzahl   1   1 

zweijähriges kaufmännisches Berufskolleg Fremd-
sprachen 

Schülerzahl 26 17 
 

43 

Klassenzahl 1 1   2 

Berufskolleg zum Erwerb der Fachhochschulreife 
in Vollzeit 

Schülerzahl 
 

15 
 

15 

Klassenzahl   1   1 

Gesamt 
Schülerzahl 77 76 33 186 

Klassenzahl 3 4 2 9 

 

9 Sonstige private Schulen 

9.1 Schüler- und Klassenzahlen der Freien Waldorfschule 

 Freie Waldorfschule Klassenstufe   5 6 7 8 9 10 11 12 13 Gesamt 

Schülerzahl 36 38 39 33 37 32 32 31 23 301 

davon aus Heidelberg 20 22 20 14 17 14 14 9 6 136 

Klassenzahl 2 2 2 2 2 2 2 2 1 17 

 

9.2 Schüler- und Klassenzahlen der Heidelberg International School 

Klassenstufe 5 6 7 8 9 10 11 12 Gesamt 

Schülerzahl 20 15 13 13 16 13 7 9 106 

davon aus Heidelberg 14 7 8 6 5 6 2 1 49 

Klassenzahl  1 1 1 1 1 1 1 1 8 

 

 

 



21 
 

10 Ausgewählte Indikatoren zu aktuellen Themen 

10.1 Übersicht der Internationalen Vorbereitungsklassen (VKL) 

VKL im Primarbereich 

Begleitklasse in Stufe 1 2 3 4 
VKL-

Schüler 
Gesamt 

davon Mig-
ranten 

Zahl der 
VKL-

Klassen 

Albert-Schweitzer-Schule 11       11 11 1 

Friedrich-Ebert-Grundschule 7 5 2 1 15 14 1 

Geschwister-Scholl-Schule 10       10 10 1 

GS-Emmertsgrund 3 7   2 12 12 1 

Heiligenbergschule     13 12 25 23 2 

Kurpfalzschule 4 3 4 7 18 17 1 

Pestalozzischule 5 4 8 5 22 22 1 

Wilckensschule   6 4   10 10 1 

Waldparkschule 3 5 3   11 11 0,5 

Gesamt-Primar 43 30 34 27 134 130 9,5 
 

VKL im Sekundarbereich 

Begleitklasse in Stufe 5 6 7 8 9 10 
VKL-

Schüler 
Gesamt 

davon 
Migranten 

Zahl der 
VKL-

Klassen 

Geschwister-Scholl-
Schule 

      11 14   25 25 2 

Johannes-Kepler-
Realschule 

3 4 6 1 7 1 22 22 1 

IGH 2 9 15 21 12 12 71 k. A. 3 

Waldparkschule   6 6   7   19 19 1,5 

Gesamt-Sekundar 5 19 27 33 40 13 137 66 7,5 

 

10.2 Grundschulempfehlungen und Übergänge (öffentliche Grundschulen 2015/16) 

  

tatsächliche Übergänge 
Gesamt  

Empfehlungen Haupt-
schule 

Real-
schule 

Gymnasium GMS IGH etc. 

G
ru

n
d

s
c
h

u
l-

e
m

p
fe

h
lu

n
g
 

Hauptschule 8 41 8 42 32 131 

Realschule 2 67 42 12 30 153 

Gymnasium 0 6 561 3 33 603 

Gesamt Übergänge 10 114 611 57 95 887 

Gesamt Übergänge in % 1 13 69 6 11 
 

davon mit MH 4 49 133 23 43 
 

Übergänge der Migranten in % 2 19 53 9 17 
 

Lesehilfe erste Zeile: 8 Schüler/innen erhielten Ende des Schuljahres 2014/15 eine Hauptschulempfehlung und sind zum Schuljahr 2015/16 
tatsächlich auf eine Hauptschule übergegangen. 41 Schüler/innen erhielten eine Hauptschulempfehlung, sind jedoch entgegen der Empfehlung 
auf die Realschule übergegangen. 8 Schüler/innen erhielten eine Hauptschulempfehlung und gingen auf ein Gymnasium über, 42 Schüler/innen 
erhielten eine Hauptschulempfehlung und gingen auf eine Gemeinschaftsschule über und 32 Schüler/innen gingen mit einer Hauptschulempfeh-
lung an die IGH oder eine Ersatzschule. 
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10.3 Übergänge von öffentlichen Grundschulen auf weiterführende Schulen in Pro

 zent seit 2011/12 

 

 

 

10.4 Schülerinnen und Schüler mit festgestelltem Anspruch auf ein sonderpädago-

gisches Bildungsangebot, die inklusiv beschult werden – Grundschule und Se-

kundarstufe 

 
Grundschulen 
–  
Klassenstufe 

Förderschwerpunkt 

Lernen Sprache 
Emotionale 
und soziale 

Entwicklung 
Sehen Hören 

geistige 
Entwicklung 

körperliche 
und motori-

sche Ent-
wicklung 

Gesamt 

1 9 0 0 1 1 4 2 17 

2 12 2 0 0 0 5 1 20 

3 7 4 1 0 0 2 3 17 

4 15 1 3 0 1 2 2 24 

Gesamt 43 7 4 1 2 13 8 78* 
 

* Zuzüglich 16 Kindern in kooperativen Organisationsformen gemeinsamen Lernens. 
 

 
Sekundarstufe 
− 
Klassenstufe 

Förderschwerpunkt 

Lernen Sprache 
Emotionale 
und soziale 

Entwicklung 
Sehen Hören 

geistige 
Entwicklung 

körperliche 
und motori-

sche Ent-
wicklung 

Gesamt 

5 14 1 1 0 1 1 3 21 

6 8 0 0 0 0 1 0 9 

7 8 3 0 0 0 0 2 13 

8 0 0 0 1 0 0 0 1 

9 2 0 0 0 1 0 0 3 

10 0 0 0 0 0 0 1 1 

Gesamt 32 4 1 1 2 2 6 48* 

 

* Zuzüglich 11 Kindern in kooperativen Organisationsformen gemeinsamen Lernens. 
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10.5 Abgänge an öffentlichen und privaten allgemeinbildenden und beruflichen 

 Schulen (2013/141) 

10.5.1 Schulabgänge aus öffentlichen und privaten allgemeinbildenden Schulen nach 

Abschlussarten seit 2000/01 
 

 

Quelle: Statistisches Landesamt Baden-Württemberg, Stuttgart, 2015a. 

 

Jahr 
ohne Hauptschulab-

schluss 
mit Hauptschul-

abschluss 
mittlerer 

Abschluss 

Fachhoch-
hoch-

schulreife 

allgemeine  
Hochschulreife 

2013/14 26 162 460 4 771 
 

Quelle: Statistisches Landesamt Baden-Württemberg, 2015a. 

 

10.5.2 Abschlüsse an öffentlichen und privaten beruflichen Schulen (2013/14) 

Jahr Hauptschulabschluss 
mittlerer 

Abschluss 
Fachhochschulreife 

allgemeine  
Hochschulreife 

2013/14 41 121 417 282 
 

Quelle: Statistisches Landesamt Baden-Württemberg, 2015b. 

 

 

 

                                                
1
 Amtliche Schulstatistik des Jahres 2014/15, Abschluss erworben im Schuljahr 2013/14. 
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10.6 Übersicht der Nichtversetzten an öffentlichen Schulen (2014/15) 

  Klassenstufe 5 6 7 8 9 10 11 Gesamt 

Gemeinschaftsschulen (Klasse 8 bis 10  
momentan noch Werkrealschule) 

männlich 0 0 0 1 2 6 0 9 

weiblich 0 0 0 0 3 6 0 9 

Realschulen 
männlich 5 6 0 5 4 4 0 24 

weiblich 5 5 1 3 5 3 0 22 

Gymnasien 
männlich 5 8 8 14 7 9 0 51 

weiblich 4 8 12 6 2 6 0 38 

IGH 
männlich 0 0 3 11 6 0 0 20 

weiblich 0 0 0 5 5 0 3 13 

Gesamt 
männlich 10 14 11 31 19 19 0 104 

weiblich 9 13 13 14 15 15 3 82 

Gesamt 19 27 24 45 34 34 3 186 
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11 Geburtenzahlen nach Schulbezirken 

11.1 Schulbezirke und Grundschulstandorte 

 

 

 

11.2 Pflichtkinder 

Anzahl der Kinder in Heidelberg am 31.12.2015, die zwischen dem…und dem…geboren wurden 

Schulbezirk 
01.10.2009 

30.09.2010* 
01.10.2010 
30.09.2011 

01.10.2011 
30.09.2012 

01.10.2012 
30.09.2013 

01.10.2013 
30.09.2014 

01.10.2014 
30.09.2015 

01.10.2015 
31.12.2015 

01 Schlierbach 23 27 25 27 35 21 4 

02 Altstadt 67 73 66 81 88 91 31 

03 Bergheim 45 50 50 46 71 69 11 

04 Weststadt 68 87 72 80 99 115 24 

05 Südstadt 54 70 60 61 66 71 18 

06 Rohrbach Ost 52 50 62 53 62 55 18 

07 Kirchheim Nord 70 54 77 61 74 81 9 

08 Pfaffengrund 50 58 70 62 77 71 17 

09 Wieblingen 84 92 94 108 106 87 13 

10 Handschuhsheim West 67 68 60 68 73 86 24 

11 Neuenheim 90 82 119 108 114 137 31 

12 Boxberg 41 44 34 37 35 44 14 

13 Rohrbach West 83 94 82 77 98 83 23 

14 Emmertsgrund 71 80 66 57 61 70 15 

15 Kirchheim Süd 72 71 64 86 83 79 26 

16 Handschuhsheim Ost 74 60 78 61 77 78 18 

17 Ziegelhausen 69 69 67 98 70 89 21 

18 Bahnstadt 29 50 36 54 55 67 18 

Heidelberg 1.109 1.179 1.182 1.225 1.344 1.394 335 

Quelle: Amt für Stadtentwicklung und Statistik, 2016. 

* Geburtsjahrgang der Pflichtkinder für das Schuljahr 2016/17. 
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11.3 Kannkinder 

Anzahl der Kinder in Heidelberg am 31.12.2015, die zwischen dem…und dem…geboren wurden 

Schulbezirk 
01.10.2010 

30.06.2011* 
01.10.2011 
30.06.2012 

01.10.2012 
30.06.2013 

01.10.2013 
30.06.2014 

01.10.2014 
30.06.2015 

01 Schlierbach 23 21 21 22 15 

02 Altstadt 56 48 56 64 62 

03 Bergheim 35 36 34 50 51 

04 Weststadt 63 52 57 70 90 

05 Südstadt 50 48 51 53 51 

06 Rohrbach Ost 28 39 36 34 42 

07 Kirchheim Nord 41 62 43 52 54 

08 Pfaffengrund 47 50 49 48 48 

09 Wieblingen 77 68 85 79 69 

10 Handschuhsheim West 50 43 39 48 60 

11 Neuenheim 64 87 82 78 97 

12 Boxberg 33 25 25 23 33 

13 Rohrbach West 61 64 59 72 62 

14 Emmertsgrund 60 48 42 44 48 

15 Kirchheim Süd 48 43 62 60 50 

16 Handschuhsheim Ost 40 56 37 55 57 

17 Ziegelhausen 50 54 73 51 69 

18 Bahnstadt 37 23 32 37 49 

Heidelberg 863 867 883 940 1.007 

Quelle: Amt für Stadtentwicklung und Statistik, 2016. 
   

* Geburtsjahrgang der Kannkinder für das Schuljahr 2016/17. 
   

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Literaturverzeichnis 

Statistisches Landesamt, Baden-Württemberg (2015a). Statistische Berichte.  

Allgemeinbildende Schulen in Baden-Württemberg im Schuljahr 2014/15.  

http://www.statistik.baden-wuerttemberg.de/Veroeffentl/Statistische_Berichte/3231_14001.pdf;  

abgerufen am 07. Januar 2016. 

Statistisches Landesamt, Baden-Württemberg (2015b). Statistische Berichte. 

Berufliche Schulen in Baden-Württemberg im Schuljahr 2014/15.  

http://www.statistik.baden-wuerttemberg.de/Veroeffentl/Statistische_Berichte/3233_14001.pdf;  

abgerufen am 07. Januar 2016. 

http://www.statistik.baden-wuerttemberg.de/Veroeffentl/Statistische_Berichte/3231_14001.pdf
http://www.statistik.baden-wuerttemberg.de/Veroeffentl/Statistische_Berichte/3233_14001.pdf


Impressum

Stadt Heidelberg
Amt für Schule und Bildung
Abteilung Schulentwicklung/
Regionales Bildungsbüro
Neugasse 4–6
69117 Heidelberg

Bearbeitung und Koordination
Isabel Arendt
Stephan Brühl
Carolina Föhl
Eric Martin

Titelfoto
ra2studio/Shutterstock.com

Auflage: 
1. Auflage, März 2016



Stadt Heidelberg
Neugasse 4-6
69117 Heidelberg

Telefon	06221 58-32000 
Telefax	 06221 58-4632000 
amt-fuer-schule-und-bidlung@heidelberg.de 
bildungsbuero@heidelberg.de
www.heidelberg.de/bildung

Amt für Schule und Bildung


